
 

 

 

 
Seite 1 von 2 

 

Presseinformation 
 

 

bayernets erweitert Geschäftsführung:  
Dr. Matthias Jenn wird kaufmännischer Geschäftsführer 
 
München, 4. Oktober 2016. – Der Fernleitungsnetzbetreiber bayernets GmbH mit Sitz in 
München erweitert die Geschäftsführung. Seit 1. Oktober 2016 ist Dr. Matthias Jenn (44) 
kaufmännischer Geschäftsführer des Unternehmens. Diese Position wurde neu geschaffen. 
Dipl.-Ing. Rainer Dumke, bisheriger Alleingeschäftsführer der bayernets GmbH, wird als 
technischer Geschäftsführer gemeinsam mit Dr. Matthias Jenn die Geschäfte des bayerischen 
Fernleitungsnetzbetreibers leiten. 
 
Vor seinem Wechsel zur bayernets GmbH war Dr. Matthias Jenn fünf Jahre bei den Stadtwerken 
München tätig, zunächst in der Rechtsabteilung, später im Bereich Strategie und 
Konzernsteuerung. Davor arbeitete der Jurist mehrere Jahre in einer internationalen 
Wirtschaftskanzlei in München. Sein Studium der Rechtswissenschaften absolvierte er an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München sowie an der University of Wales in Swansea. 
 
„Der Ausbau der Geschäftsführung ist ein wichtiges Signal für eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung unserer Geschäftsaktivitäten. Wir heißen Dr. Matthias Jenn herzlich 
willkommen bei der bayernets GmbH und wünschen ihm einen guten Start und viel Erfolg“, so 
Rainer Dumke. 
 
 
  



 

 

 

 
Seite 2 von 2 

 

Ihr Ansprechpartner: 
 

Marc-Boris Rode  
Unternehmenskommunikation  

bayernets GmbH  
Poccistraße 7  
80336 München  

Telefon: +49 (0)89 890572-106  
marc-boris.rode@bayernets.de  
www.bayernets.de  

 
 

bayernets GmbH 

Die bayernets GmbH, München, befördert Erdgas umweltschonend durch ein 1.412 km langes Hochdruckleitungs-
netz in Bayern. Das Unternehmen gehört mit einem Netzgebiet von 32.000 Quadratkilometern und einem durch-
schnittlichen Leitungsdurchmesser von DN 500 zu den großen Ferngasnetzbetreibern in Deutschland. Nachge-
lagert sind der bayernets 45 Netzbetreiber, wobei 12 davon mit dem Netz direkt verbunden sind. 

bayernets agiert im Osten Bayerns mit eigenen Importkapazitäten an dem wesentlichen Grenzübergangspunkt 
Burghausen/Überackern im europäischen Netzverbund und garantiert im Süden über Kiefersfelden und Pfronten 
die sichere Versorgung Tirols. Als starker Partner der Gas-Marktgebietskooperation NetConnect Germany bin-
det bayernets damit das deutsche Gastransportsystem im Südosten durch Import- und Exportpunkte an das ös-
terreichische Pipelinesystem an. bayernets bietet Transportkunden damit ein Tor zum osteuropäischen Gasmarkt. 

Das Münchener Unternehmen ist ein aktiver Marktpartner und beteiligt sich an der zukünftigen Ausgestaltung 
der nationalen und europäischen Gasfernleitungsinfrastruktur u.a. über die Vereinigung der deutschen Fern-
leitungsnetzbetreiber (FNB Gas e.V.) und den Verband der europäischen Fernleitungsnetzbetreiber (ENTSOG). 
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